
Kinderferienprogramm 2018
Habt ihr euch schon zu unserem diesjährigen Ferienprogramm angemeldet? 
Bei verschiedenen Programmpunkten gibt es noch freie Plätze. Alle Programm-
punkte sowie den Anmeldebogen mit Einverständniserklärung findet ihr auf 
unserer Homepage unter www.zaberfeld.de. Gerne könnt ihr auch persönlich bei 
uns im Rathaus vorbei schauen und euch über die jeweiligen Punkte informieren. 

Frau Jauß und Frau Bäzner stehen euch gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf euch!

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

28. Woche	�  Freitag, 13. Juli 2018

Wasserversorgung – Spatenstich für den Neubau 
des Wasserbehälters
Nach intensiven Planungen können wir mit dem Bau des 
neuen Wasserbehälters zur Wasserversorgung unseres  
Zweckverbandsgebietes beginnen. Der neue Hochbehälter 
wird die Wasserversorgung durch Anbindung an die Boden-
see-Wasserversorgung dauerhaft sicherstellen und uns eine 
neue moderne Anlage bescheren.

Am Freitag, 13. Juli 2018, 
14.00 Uhr in Ochsenburg, im Gewann Leimengrube

findet der offizielle Spatenstich für den Neubau des Wasser
behälters statt. Zu diesem besonderen Anlass lade ich  
unsere Bürgerinnen und Bürger im Namen des Zweck
verbandes Obere Zabergäugruppe herzlich ein.  
Die Zufahrt erfolgt über die Zufahrt beim Bühlweinberg.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender
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Rathaus, Bauhof und Kindergärten in Leonbronn 
und Ochsenburg bleiben am Freitag, 20. Juli 2018, 
geschlossen 
Wie bereits in der vergangenen Ausgabe angekündigt, kann 
an diesem Freitag die zweistündige Sprechzeit im Rathaus 
leider nicht abgedeckt werden. Der Bauhof und die Kindergär-
ten in Ochsenburg und Leonbronn bleiben ebenfalls aufgrund 
des diesjährigen Betriebsausfluges geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung! In dringenden Notfällen können Sie sich an das 
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen wenden.

Glückwünsche zum 80. und 95. Geburtstag
Am 6. Juli 2018 feierte Frau Wilma Keller ihren 80. Geburtstag.
Ihren 95. Geburtstag konnte Frau Berta Gromes am 8. Juli 2018 feiern.

Bürgermeister Thomas Csaszar 
überreichte den Jubilaren ein 
Geschenk der Gemeinde mit 
den besten Wünschen für die 
Zukunft, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Wir gratulieren herzlich und 
wünschen auf diesem Wege 
nochmals „Alles Gute“.

Frau Gromes

Häckselplatz Zaberfeld
Am Samstag, 21. Juli 2018 bleibt der Häckselplatz geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

EnergieSTARTberatung  
am Mittwoch, 25. Juli in Zaberfeld
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme-Geset-
zes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten ihre Energiekosten 
senken oder ihr Haus sanieren und finden sich im Dschungel von un-
übersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten Gesetzen und Vor-
schriften nicht zurecht?
Die nächste EnergieSTARTberatung findet am Mittwoch, 25. Juli 2018 
im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal statt.
Die Termine sowie weitere Informationen können online unter www.
landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung erhalten 
Sie unter Tel.: 07131/994-1184 oder unter energieberatung@landrats-
amt-heilbronn.de

Herausgeber Gemeinde Zaberfeld. Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils ist Bürgermeister Thomas Csaszar oder sein Vertreter  
im Amt, für den Anzeigenteil WALTER Medien GmbH. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn� Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach� Mittwoch, 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169� Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
� Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr
� Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �� Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

� Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	�  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August	�  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31	�  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline) � Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0800/1222000
Polizei � Notruf 110
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
Feuerwehr � Notruf 112
Gesamtkommandant Markus Konz� Tel. 8806199

Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer� Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Notarzt und Rettungsdienst � Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr� Notdienstnummer 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim 	�  Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer � Tel. 116117
Bereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags durchgehend von 0.00 bis 24.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01803/112005
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter � Tel. 01805/120112 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN 
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter � Tel. 07131/493702 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst
Am Samstag, 14. und Sonntag, 15. Juli 2018:
Dr. Seidensticker, Pfedelbach� Tel. 07941/380838
Dr. Starker, Auenstein� Tel. 07062/62330
Dr. Haberer, Neckarsulm� Tel. 07132/345166

Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa 
ultraSQUARE silk (dieses umweltfreund- 
liche Papier wird aus 100 % Altpapier 
hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, 
EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Herzliche Einladung zum 

Erntebitt-Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor 

am 15. Juli 2018 um 9.30 Uhr 
in der Margareten-Kirche  

in Ochsenburg 
 

In Leonbronn bleibt an diesem 
Sonntag die Kirche geschlossen. 
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Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffeetrinken beim Zaberfelder 
Mittagstisch  
(Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen)
Nächster Mittagstisch in Zaberfeld im Ev. Gemeindezentrum ist 
am
Donnerstag, 19. Juli 2018 um 12.00 Uhr.
 
Sie können wählen zwischen:
Menü 1: Kartoffeln mit Quark 
Menü 2: Geschnetzeltes Gyros Art mit Zaziki, Reis und 
grünem Salat
Zu jedem Menü gehören eine Kräuterklößchensuppe und zum 
Nachtisch ein Schokogrießbrei.
Zum Abschluss wird Ihnen gerne noch eine Tasse Kaffee ange-
boten.
Pro Menü bezahlen Sie 6,50 €.
Bitte melden Sie bis Dienstag, 17.07., Ihre Menüwünsche beim 
Ev. Pfarramt Zaberfeld-Michelbach an (Tel. 2132) oder bei der 
Mitarbeiterin Frau W. Röther (Tel. 6624).
Ehrenamtliche Helferinnen freuen sich im Ev. Gemeindezentrum 
auf Ihren Besuch – neue Gäste sind immer herzlich willkommen!

Neuer Mitarbeiter im Rathaus begrüßt
Als Stellvertretender Kämmerer konnte die Verwaltung vor wenigen 
Tagen Herrn Stefan Fink im Zaberfelder Rathaus herzlich willkommen 
heißen.

Herr Fink absolvierte im Jahr 2016 sein 
Studium an der Hochschule für öffentli-
che Verwaltung und Finanzen in Lud-
wigsburg und war seitdem bei der 
Stadtverwaltung Remseck a.  N. im 
Finanzbereich tätig.
Zu Beginn wird Herr Fink die Bewertung 
des Anlagevermögens für die Umstel-
lung auf das neue Kommunale Haus-
halts- und Rechnungswesen (NKHR) 
vornehmen. Gleichfalls wird er dann im 
Herbst 2019 die Nachfolge unseres aus-
scheidenden Kämmerers Herrn Horst 
Dannenhauer antreten.
Wir wünschen Herrn Fink für seine Arbeit 
bei der Gemeinde Zaberfeld alles Gute 
und eine gute Einarbeitungszeit.

Öffentliche Waldbegehung des Gemeinderates vom  
6. Juli 2018

Letzten Freitag fand im Rahmen einer 
Gemeinderatssitzung eine öffentliche 
Waldbegehung unter Leitung von Forst-
amtsleiter Martin Rüter und Revier
förster Stefan Krautzberger statt. Neben 
den Gemeinderäten und der Verwal-
tung verfolgten auch einige Zuhörer 
den Waldbegang. An verschiedenen 
Standorten im Stromberg wurde den 
Anwesenden aktuell Wissenswertes 
über den Zaberfelder Gemeindewald 
erläutert.
Dabei wurde auch das Thema Wald
wegesanierung im Bereich Untergangs-
weg/Rotköpflesweg und das dabei ver-
wendete Fremd-Material, das nach den 
Ausführungen von Revierförster Krautz-
berger unter 2 %-Anteilen liegt, ange-

sprochen. Für die Gemeinde wurden die Arbeiten bei der Waldwege
sanierung kostenfrei durchgeführt, betonte Forstamtsleiter Rüter in den 
weiteren Ausführungen. Besonders wurde auf die Veränderungen im 
Baumbestand mit Rückgang von Fichten, durch den Borkenkäfer aus-
gelöst, und dem Eschetriebsterben durch Pilzbefall hingewiesen und an 
einzelnen Baumbeständen gezeigt.
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Zum Abschluss des Rundgangs wurde den Anwesenden eine sogenann-
te Habitatbaumgruppe gezeigt. Dabei handelt es sich um sich Bäume, 
die aufgrund ihrer Beschaffenheit einen speziellen Lebensraum für Tiere 
darstellen. In diesem Zusammenhang wurde auch die Ausweisung von 
Waldrefugien, der Selbstüberlassung kleiner Waldflächen, angespro-
chen. Nachdem letztes Jahr bereits der Spitzenberg als ein solches Wald-
refugium ausgewiesen wurde, soll im Herbst ein Beschluss im Gemein-
derat über weitere Waldrefugien getroffen werden.
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Nachfahren der Maria Appolonia Käfer in Zaberfeld
Auf den Spuren ihrer Vorfahren 
waren 22 Amerikaner im Juni 
2018 nach Deutschland gekom-
men. Zaberfeld war eine Station 
von mehreren, die sie mit dem Bus 
anfuhren. Zwei der Teilnehmer 
waren mit ihren Ehefrauen gekom-
men, um die Luft der alten Heimat 
ihrer Vorfahrin Maria Appolonia 
Kaser einzuatmen. Sie wollten sich 
einen Eindruck verschaffen, wo 
und wie ihre Vorfahren gelebt hat-
ten. Da sie schon 1717 ausgewan-
dert waren, gibt es nicht mehr sehr 
viele Gebäude, die schon damals 
existierten. Das Schloss und die 
Kirche gehören dazu und so gab es 
u. a. eine historische Reise durch 

die Geschichte der Mauritiuskirche. Einige Interessierte stiegen auf den 
Kirchturm, nicht nur um bauliche Besonderheiten anzuschauen, sondern 
die gut erhaltene Glocken mit Gussjahr 1513 und die Glocke von 1607, 
auf deren Zierfries geflügelte Einhörner abgebildet sind, zu bestaunen. 
Die Inschrift lautet noch heute: JUNCKER IOHAN ADAM VON STERNEN-
FELS ZV ZAVWERFELT IUS MICH GIESSEN DVRCHS FEYER FLOS ICH M 
GEORG KNAVP ZV SPEIER IN KNITTLINGA GOS MI: A: 1607. 
Beide Glocken läuteten schon ihrer Urahnin Maria Appolonia. Diese war 
im Anspacher Land geboren und mit ihren Eltern nach Zaberfeld gezo-
gen. 1701 findet sich der erste schriftliche Niederschlag der Familie in Za-
berfeld im Geburtsregister bei der Geburt ihres Bruders Georg Niclas am  
20. Juli. Als Eltern werden genannt: Wolff Käfer aus Ansbacher Land und 

seine Ehefrau Elisabetha. Die Vorfahren wanderten nach Amerika aus 
und siedelten im Fort Germanna, Colony Spotsylvana Virginia, von dem 
bis heute noch eine originale Zeichnung existiert. Dort heirateten viele 
der Auswanderfamilien untereinander und brachten eine reiche Nach-
kommenschaft hervor. Letztes Jahr feierte die Gesellschaft 300 Jahre 
Ankunft im Fort Germanna.
Bürgermeister T. Csaszar begrüßte die weit gereisten Gäste. Diese waren 
über die freundliche Geste hocherfreut.

Wohnungssuche
Eine somalische Familie mit 4 Kindern sucht sehr dringend eine 
Wohnung.
Die Gemeinde Zaberfeld bittet darum, dass sich Eigen
tümer von leer stehenden Wohnungen bei der Gemeinde
verwaltung melden, wenn sie sich vorstellen können 
Wohnraum für diesen Familiennachzug zur Verfügung zu 
stellen.
Des Weiteren suchen derzeit einige anerkannte Flüchtlinge drin-
gend eine neue Wohnung. Sollten Sie über freien Wohnraum 
verfügen und diesen vermieten wollen, setzen Sie sich bitte mit 
Frau Siedler, Telefon 9626-12, E-Mail: lea.siedler@zaberfeld.de, 
in Verbindung.
Die Miete wird vom Jobcenter übernommen. Wir organisieren 
gerne ein Kennenlernen mit Ihren neuen Mietern.

Helferkreis Zaberfeld sucht:
Einen gut erhaltenen (City)roller 
für 8-jährigen Jungen. Rückfra-
gen oder Angebote bitte gerne an  
elly.eberhardt-kraft@gmx.de oder 
telefonisch unter 12173.

Rückblick: Unsere Wanderung zum Pfitzenhofer Häusle
Am Samstag, den 30. Juni machte sich der Helferkreis bei gefühlten  
30 Grad und strahlendem Sonnenschein mit einer großen Gruppe an 
Kindern und ihren Familien aus Zaberfeld und Leonbronn auf den Weg 
zum Pfitzenhofer Häusle. Vom Bäcker in Zaberfeld ging es zum Glück 
durch den schattigen Wald den steilen Heuchelberg hinauf.

Nach einigen Trinkpausen und Stärkung durch leckere Kirschen sowie 
einigen neuen Entdeckungen in der Natur sahen wir endlich unser Ziel 
näherkommen. Dort angekommen freuten wir uns, dass durch fleißige 
Helfer bereits alles fürs gemeinsame Grillen vorbereitet war. Neben 
selbst gemachter Kräuterbutter und allerlei Grillgut gab es ein reich
haltiges Salatbuffet, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war.
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Die Kinder ließen sich nicht lange mit dem Essen aufhalten und waren 
gleich mit Freude dabei, alle zusammen Fußball, Frisbee oder Fangen 
zu spielen. Als „Nachtisch“ wurden danach Stockbrot, Maiskolben und 
Marshmallows über dem Feuer gegrillt. Zum Abschluss unseres schö-
nen Nachmittags spielten wir noch spontan die eine oder andere Runde 
Boule, bevor es mit leichtem Schritt und manch müdem Kind auf dem 
Rücken den Berg wieder hinunterging.
Wir haben uns sehr über einen so schönen & begegnungsreichen Nach-
mittag zum besseren Kennenlernen und gemeinsamen Spielen gefreut 
und möchten uns bei allen herzlich bedanken, die durch Aufbau, Salate 
machen oder ähnlichem zum tollen Gelingen beigetragen haben!
Euer Helferkreis

Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld
Auch in den Sommerferien wird die Gemeinde wieder eine 
Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld für Grund-
schulkinder und deren ältere Geschwister anbieten. Die Kinder 
können vom 26.07.2018 bis 03.08.2018 und 03.09.2018 bis 
07.09.2018 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr werktags betreut wer-
den. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die 
Anmeldung verbindlich ist. D. h. auch wenn Ihr Kind kurzfristig 
doch nicht an der Betreuung teilnehmen kann, muss die Gebühr 
trotzdem bezahlt werden. Die Ferienbetreuung findet statt, so-
fern min. 2 Kinder pro Tag angemeldet werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Ferienbetreuung kein 
Mittagessen angeboten werden kann.
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Grundschule Zaberfeld, 
im Rathaus bei Frau Bäzner, Zimmer 1 oder auf unserer Home-
page. Die Anmeldungen sind bis spätestens 17.07.2018 in 
der Schule abzugeben. Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere 
Betreuungskräfte an der Schule, Frau Richard und Frau Treupel 
oder Frau Bäzner im Rathaus zur Verfügung. Bitte denken Sie 
daran, Ihre Kinder rechtzeitig bei Frau Treupel bzw. Frau Richard, 
07046/8849590 (Anschluss Verlässliche Grundschule), zu ent-
schuldigen, wenn sie kurzfristig doch nicht an der Ferienbetreu-
ung teilnehmen können.
Nähere Informationen, Preise und Anmeldeformulare zur Ver-
lässlichen Grundschule und Ferienbetreuung können Sie unserer 
Homepage entnehmen http://www.zaberfeld.de/website/de/
leben-und-wohnen/bildung-und-betreuung/kinderbetreuung
Gemeindeverwaltung und Schulleitung

17. Oldtimer-Treffen mit Ausfahrt
Am Sonntag, 15. Juli 2018 findet das 17. Oldtimer-Treffen mit Ausfahrt 
des Motorsportclubs RCO Sersheim statt. Die Fahrstrecke der Oldtimer-
ausfahrt verläuft durch Leonbronn und Zaberfeld. Daher bitten wir alle 
Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme und vorausschauendes Fahren.

Verloren – gefunden
Folgende Gegenstände gingen verloren:
Ein goldener Ehering mit Gravur in Zaberfeld.
Eine Brille mit Etui an der Ehmetsklinge.
Wer hat etwas gefunden? Bitte melden Sie sich unter  
Tel.: 07046/9626-0.

Kommunale Geschwindigkeitsmessung durch den  
Landkreis Heilbronn am 27.06.2018
Uhrzeit	 festge-	 Zahl der	 Zahl der	 höchste
Messstellen/Straße	 setzte	 gemesse-	 Über-	 Geschwin-
	 Geschwin-	 nen Fahr-	 schrei-	 digkeit
	 digkeit	 zeuge	 tungen	

19.00 – 20.20 Uhr
Kleingartacher Str.
(Michelbach)	 50 km/h	 127	   7	 71 km/h
19.25 – 20.25 Uhr

Apothekennotdienst
Am Freitag, 13. Juli 2018� Telefon
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2� 07258/7490
Am Samstag, 14. Juli 2018
Apotheke am Karlsplatz, Eppingen, Am Karlsplatz 5� 07262/6760
Am Sonntag, 15. Juli 2018
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2� 07138/97180
Am Montag, 16. Juli 2018
Rock Apotheke, Kirchardt, Hauptstraße 72� 07266/912371
Am Dienstag, 17. Juli 2018
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12� 07267/91210
Am Mittwoch, 18. Juli 2018
Brunnen-Apotheke, Leingarten, Heilbronner Str. 60	� 07131/90670
Markgrafen-Apo., Kraichtal (Münzesheim), Untere Hofstadt 1� 07250/8811
Am Donnerstag, 19. Juli 2018
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7� 07258/92376

Was ist sonst noch los?
13. – 15. Juli 2018:	 WG Cleebronn-Güglingen – Michaelsbergfest
14./15. Juli 2018:	 MV „Spielmannszug“ Zaberfeld – Musikfest
15. Juli 2018:	 Gesangverein Liederkranz Pfaffenhofen – 
	 Näserbewirtung
19. Juli 2018:	 Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Männerkreis

Alters- und Ehejubilare
Es feiert Geburtstag:
Am Freitag, 13. Juli 2018:
Frau Christine Huber den 75. Geburtstag
Aufgrund des neuen Bundesmeldegesetz dürfen bei den Altersjubilaren nur 
noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, 
die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentli-
chung wünschen.

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Übung der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, 13. Juli 2018, findet eine Übung der Jugendfeuerwehr statt. 
Beginn: 18:15 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrmagazin. Die Kinder und 
Jugendlichen aus Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg werden 
gegen 18:00 Uhr an den jeweiligen Ortsteilmagazinen abgeholt, um 
gemeinsam mit den aktiven Feuerwehrangehörigen nach Zaberfeld zu 
fahren.� Uwe Bohse, Jugendwart

Übung Abteilung 1
Die Abteilung 1 trifft sich am Montag, 16. Juli 2018 um 20.00 Uhr am Za-
berfelder Feuerwehrmagazin zu einer Übung.� Simon Achauer, Abt.Kmdt.

Auf geht’s – zum Feuerwehrfest!
Hierzu laden wir Sie am Samstag den 21.07. und Sonntag den 22.07. herz-
lich ein. Zur Eröffnung am Samstag lockt nicht nur die Schauübung, son-
dern auch leckere Würste und Steaks vom Grill. Am Sonntag ruft der Mit-
tagstisch mit Floriansteller (Schweinehals, Maultaschen und Kartoffelsalat) 
und Fitness Salatteller neben den bekannten Köstlichkeiten. Am Nachmit-
tag gibt es in gewohnter Weise Kaffee und Kuchen im Café Florian.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Zaberfeld/Abteilung 1

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
Am 20.06.2018 in Mühlacker
Cara Elena Drechsler, Tochter der Carlotta Drechsler geb. Thumm und des 
Johannes Drechsler
Sterbefall
Am 05.07.2018 in Heilbronn
Lucie Irmgard Werner, geb. Schulze

Altglas ist Rohstoff
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Das Finanzamt Heilbronn informiert:
Vergabe neuer Steuernummern
Aus technischen Gründen ist es leider notwendig, ca. 7.500 Steuerpflich-
tigen im Zuständigkeitsbereich des Finanzamts Heilbronn neue Steuer-
nummern zuzuteilen. Die Betroffenen werden hierüber mit gesondertem 
Schreiben informiert. Alle Bürger und Gesellschaften, die im Laufe des 
Jahres 2018 eine neue Steuernummer erhalten, werden gebeten, gegen-
über dem Finanzamt ausschließlich die neue Steuernummer zu verwen-
den. Darüber hinaus ist nichts weiter zu veranlassen. Auch der Zugang 
zum ELSTER-Portal bleibt von der Umstellung unberührt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Finanzamt Heilbronn

WaldNetzWerk e. V.
Die Veranstaltungsreihe des WaldNetzWerkes für Kinder „NaturErleb-
nisTour“ macht Station in Eppingen, um bei Entdeckungen der Natur 
vor der Haustüre zu erkunden. Alle jungen Naturforscher sind herzlich 
eingeladen!
Astkerle, Holztiere und andere Wesen, Sa., 21. Juli, 10:00– 13:00 Uhr
Unsere Astkerle, Holztiere und andere Wesen befinden sich bereits im 
Wald und müssen nur noch entdeckt werden. Finden wir passende Ast
stücke, können wir diese weiter bearbeiten, schälen oder bemalen, so 
dass sich fabelhafte Wesen ergeben! Diese lassen wir als Bewacher 
des Waldes zurück oder sie finden einen schönen Platz im heimischen 
Garten. Das Naturerlebnis für Kinder ab 7 Jahre findet unter der Leitung 
von Kunstpädagoge Achim Sauter in Eppingen statt und kostet 5 Euro.
Information und Anmeldung unter info@waldnetzwerk.org und telefo-
nisch unter 07131/994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im 
Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH informiert
Hoher Fachkräftebedarf – fast 4.000 Stellenangebote für Akade-
miker in der Region
Die Akademikerjobbörse regiojobs24.de bietet mehr Jobangebote 
denn je
Die WHF leistet mit dem kostenlosen Angebot der Akademikerjobbörse 
Hilfestellungen im Bereich der Fachkräfteakquise und damit einen wich-
tigen wirtschaftlichen Beitrag für die Region Heilbronn-Franken. Mittler-
weile sind über 600 Unternehmen aus Heilbronn-Franken mit ihren zahl-
reichen Jobangeboten auf regiojobs24.de gelistet.
Für Unternehmen und Jobsuchende kostenlos
Das Jobportal können sowohl regionale Unternehmen als auch Jobsu-
chende kostenlos nutzen. Durch die Präsenz auf regiojobs24.de treten 
viele der in der Region ansässigen Unternehmen für Fachkräfte zum ers-
ten Mal in Erscheinung und können sich so als attraktive Arbeitgeber 
präsentieren. regiojobs24.de ist ein Portal, das speziell auch kleine und 
mittlere Unternehmen in den Vordergrund rückt und damit die Transpa-
renz des regionalen Arbeitsmarktes fördert.
Weitere Informationen zur regionalen Akademikerjobbörse und 
zur Region Heilbronn-Franken unter: www.regiojobs24.de bzw. 
www.heilbronn-franken.com

Erlebnisführungen der 
Naturparkführer
„Löffel brennen“
Grundschule Dürrenzimmern, Samstag, 14. Juli, 
14 – 18 Uhr. Einen Löffel im Supermarkt kaufen 
das kann jeder. Einen Löffel in Steinzeittechnik 
herstellen – nun das hat und kann nicht jeder. 
Wie sie hergestellt wurden lernt ihr in diesem 

Kurs. Natürlich kann jeder sein Exemplar mit nach Hause nehmen.
Kostenbeitrag p. P. 15 € inkl. Material. Bitte scharfes Taschenmes-
ser mitbringen. Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin 
Annette Pfeiffer, Mini-tour & Naturkräuterschule, Tel. 0175/5552788, 
www.mini-tour.de
„Schnuppertag – Wildniswissen“
Vaihingen-Gündelbach, Sonntag, 15. Juli, 10 – 17 Uhr. Gemeinsam unter
wegs behandeln wir Grundlagen über das Leben und Überleben in der 
Natur. So werden aus dem, was wir finden, einfache aber nützliche Hilfs-
mittel gebaut. Dabei erfährt man etwas zu Fertigkeiten wie Feuerma-
chen, zu Unterkunft und Nahrung, Wasser finden, Orientierung – und der 
Spaß kommt nicht zu kurz. Ab 8 Jahren. Dauer ca. 7 Std. Kostenbeitrag 
p. P. 35 € (Einzelpersonen), Familie 50 € (2 Erwachsene + 2 Kinder, jedes 
weitere Kind 10 €). Jugendliche 15 € (ab 14 Jahren). Bitte Verpflegung 
(Grillgut) mitbringen. Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführer 
Oliver Neumaier, E-Mail: wildnisschule.einfach.natur@gmail.com

„Schmetterling, du kleines Ding“
Kürnbach, Freitag, 27. Juli, 9 – 13 Uhr. An insgesamt vier Terminen 
lernen wir über den Sommer vier Schmetterlinge mit ihren Freunden und 
Feinden kennen, und basteln ein kleines Mobile. Es müssen nicht alle 
vier Termine besucht werden. Einzelteilnahmen möglich. Kostenbeitrag  
p. P. und Termin 7 €, inkl. Bastelmaterial. Bitte kleines Vesper mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Anja Bauer,  
Tel. 0160/97025481, anjab.bauer@gmx.de

Brunch auf dem Bauernhof – 
jetzt anmelden
Der „Brunch auf dem Bauernhof“ 
geht in die elfte Runde! Am Sonn-
tag, 5. August 2018 von 10.00 bis 
14.00 Uhr beteiligen sich wieder 
fast 80 Höfe aus allen Naturparks 

des Landes Baden-Württemberg am landesweiten Aktionstag. Auch 
landwirtschaftliche Betriebe im Naturpark Stromberg-Heuchelberg bie-
ten wieder eine breite Palette regionaler Spezialitäten: Ein Genuss für 
jeden Geschmack! Aus dem Naturpark Stromberg-Heuchelberg laden 
der Kirbachhof und der Schülke-Hof aus Sachsenheim zum Brunch:
Schülke Hof, Familie Schülke, Bromberghöfe 1, 74374 Sachsenheim-Ochsen-
bach, Telefon 07147/276181, Telefax 07147/276183, E-Mail info@schuel-
ke-hof.de,Internet www.schuelke-hof.de
Kirbachhof, Jael und Erich Weiberle, Kirbachhof 3, 75343 Sachsenheim-Och-
senbach, Telefon 07046/2707, Telefax 07046/931630, E-Mail kirbachhof-
laden@gmx.de, Internet www.kirbachhof-laden.de
Die Platzzahl auf den Höfen ist begrenzt – bitte melden Sie sich deshalb 
bis zum 1. August direkt bei den genannten Bauernhöfen an. Weitere 
Infos erhalten Sie unter den jeweiligen Telefonnummern der teilnehmen-
den Höfe oder auf www.naturpark-sh.de. Am Naturparkzentrum ist ein 
Flyer zur Veranstaltung erhältlich.
Ferienkurse 5 Tage Bauernhof erleben
Zaberfeld: Montag, 30. Juli – Freitag, 3. August, täglich von 9 – 14 Uhr. 
Alternativ zweiter Kurs: Montag, 3. September – Freitag, 7. September. 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 5 Tage täglich von 9 – 14 Uhr mit Natur-
parkführerin und Bauernhofpädagogin Angelika Hering das Bauerhof-
leben auf dem Hof der Familie Hering mit ihren Archehof-Tieren erleben. 
Bei verschiedenen Aktionen gibt es Einblicke in typische Bauernhof-
arbeiten wie das Füttern der Pferde, Rinder, Schweine, Schafe, Hühner…, 
 es wird gebastelt und Geschichten erzählt, aber auch Spielen auf dem 
Heuboden sowie gemeinsames Kochen und vieles mehr stehen auf dem 
Programm. Kostenbeitrag 100 € zzgl. 15 € für Material/Lebensmittel, 
insgesamt 115 €. Bitte Rucksack mit Vesper und Getränk für zwischen-
durch mitbringen. Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin 
Angelika Hering, Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.de

Abenteuer erleben auf den Spuren von Robin Hood und Marian
Zaberfeld: Ferienkurs von Montag, 13. August – Freitag, 17. August, 
täglich von 9 -14 Uhr. Kinder von 6 -12 Jahren können 5 Tage täglich 
von 9 – 14 Uhr mit den Naturparkführern Angelika Hering und Michael 
Wennes das Leben zu Zeiten Robin Hood’s erleben. Vom Bau eines ver-
steckten Räuberlagers über das Herstellen einer Räuberausrüstung in 
der Naturwerkstatt und tägliche Räubermahlzeiten wie Räuberwürs-
te vom Feuer bis zur Fährtensuche …: Hier wird der Aufenthalt in der 
Natur zum spannenden, unvergesslichen Abenteuer. Kosten 115 € + 15 €  
Material und Lebensmittel, insgesamt 130 € erforderlich. 
Bitte Rucksack mit Vesper und Getränk mitbringen.
Veranstalter, Anmeldung und Info bei Naturparkführerin Angelika Hering 
Tel. 07046/7741, www.zaberwolke.de
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Wein und Kultur – Aktuelle 
Führungstermine

Samstag, 14. Juli – Stadtführung Lauffen „Dorf & Dörfle“
Im Mittelpunkt der Führung mit Terezia Berghe stehen Leben und Nach-
wirken des Dichters Hölderlin und der Ortsheiligen Regiswindis. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Parkplatz Hagdol, 5 Euro, ohne Anmeldung.
Sonntag, 15. Juli – Führungen durch die Lauffener Grafenburg
Um 14 Uhr und 14.45 Uhr führt Günter Schlag durch das Museum und 
den heute noch vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem 11. Jahrhun-
dert. Treffpunkt im Rathaushof, 2 Euro pro Person, ohne Anmeldung.
Sonntag, 15. Juli – Vorlese trifft Spätlese
Abendlicher Spaziergang in den Weinbergen mit Weingeschichten und 
den dazu passenden Weinen. Ob Krimi oder Liebesgeschichte, Historien
roman oder klassische Literatur. Weine geben den Geschichten interes-
sante Wendungen und regen zum Gespräch an. Treffpunkt um 19 Uhr am 
Parkplatz Sulzbergsee. 15 Euro incl. Sekt, 3 Weinen und kleinem Snack. An-
meldung: Heidi Brose-Schilling, Tel. 07135/15420 oder fa.sching@gmx.de
Samstag, 22. Juli – Wüstungen: Verlassene Dörfer im Zabergäu am 
Beispiel Niederramsbach
Führung mit dem Archäologen Dr. Roland Gläser in Frauenzimmern-Lang-
wiesen III, dem ehemaligen Niederramsbach. Treffpunkt um 15 Uhr in Lang-
wiesen III/Frauenzimmern, vor dem Weingut „Ranspacher Hof“, 3 Euro, 
Anmeldung bei Roland Gläser unter 07135/7929 oder 0172/9977420.
Sonntag, 22. Juli – Wein-Kultur-Spaziergang in Lauffen
Begehung der terrassierten Steillagen in der alten Neckarschleife in 
Lauffen mit Weinerlebnisführerin Gudrun Link. Neben einem umwer-
fenden Panoramablick erwarten die Teilnehmer leckere Kostproben der 
hier gedeihenden Weine. Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz Hagdol, 
15 Euro inkl. 4er Weinprobe, Wasser und Snack. Anmeldung bei Gudrun 
Link unter 07135/13409 oder info@weinerlebnis-link.de. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr. 9 – 18 Uhr,  
Sa. 10 – 13 Uhr.

Mitteilungen der Schulen

Realschule Güglingen
Neuntklässler der RSG besuchen die Bildungsmesse Heilbronn
Fünf neunte Klassen der Realschule Güglingen, also rund hundertfünfzig 
Schüler, begleitet von ihren EWG-Lehrern, machten sich am Freitag, den 
29.06.2018 auf zur Bildungsmesse Heilbronn. Diese Fachmesse für Aus-
bildung und Beruf ist eine hervorragende Gelegenheit, um Berufe zu 
entdecken, Firmen näher kennenzulernen und direkt mit Personalver-
antwortlichen der Betriebe in Kontakt zu treten oder von Auszubilden-
den aus erster Hand zu erfahren, wie denn die Ausbildung im Betrieb 
wirklich ist. Dieser Besuch der Bildungsmesse Heilbronn zählt inzwischen 
zum Standardprogramm im Rahmen der Berufsorientierung an der Real
schule Güglingen.
Die Schüler konnten sich an den vielen Messeständen der Anbieter aus 
Industrie, Dienstleistung, Handel und Handwerk informieren und an den 
interessanten Mitmachangeboten teilnehmen und auf diese Weise ganz 
zwanglos ins Gespräch kommen. Viele Aussteller hatten sich wirklich 
Mühe gegeben, um möglichst viele Besucher an ihren Stand zu locken: 
Da gab es Riechstationen, Geschicklichkeitsparcours, Popcornmaschi-
nen; es wurde geschraubt, gezeichnet, gebaggert oder sonst Hand an-
gelegt; es gab Gewinnspiele, Fotoaktionen, Torwandschießen und vieles 
mehr.
Manch einer der Schüler entdeckte ganz neue berufliche Perspektiven oder 
wurde auf bisher unbekannte Berufe aufmerksam, die er oder sie bisher 
noch gar nicht „auf dem Schirm“ hatte. Andere bekamen Klarheit im Blick 
auf eine angestrebte Ausbildung bei einem bestimmten Ausbildungs
betrieb. Und wer bisher das Thema Berufswahl eher weit von sich gescho-
ben hatte, der merkte nun: Jetzt wird es ernst! Dieser Besuch der Bildungs-
messe ist ein wichtiges Signal für alle Neuntklässler, dass jetzt die „heiße 
Phase“ der Bewerbung um einen Ausbildungsplatz beginnt. � (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Glückwünsche zum bestandenen Abitur!
Wir gratulieren unseren diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten 
zur bestandenen Reifeprüfung und dem Erhalt ihrer allgemeinen Hoch-
schulreife! Insgesamt haben dieses Jahr 73 Schülerinnen und Schüler 
ihr Abitur bestanden, davon 25 Mal mit Preis oder Belobigung. Darüber  
hinaus wurden beim Abiball am vergangenen Freitagabend viele ver-

schiedene Sonderpreise vergeben. Die beste Note des diesjährigen Abi-
turs am ZGB ist eine glatte 1,0. Wirklich eine tolle Leistung.
Wir gratulieren unseren Abiturientinnen und Abiturienten und wünschen 
Ihnen einen erfolgreichen weiteren Ausbildungs- und Berufsweg! 

Die Theater-AG des Zabergäu-Gymnasiums präsentiert: 

Ein humorvoller Theaterabend, aber kein „Bespaßungstheater“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Termine: 
Freitag, 20.07.2018 & Samstag, 21.07.2018, jeweils 19.30 Uhr im 
Bürgerzentrum Brackenheim 

Von der Produktionshalle bis in die Chefetage
Fast mantramäßig wiederholt Erich Laich, ein ehemaliger Mitarbeiter 
bei Ritter Sport in Waldenbuch, der den Wirtschaftskurs von Gabriela 
Globisch-Ullmann durch den Familienbetrieb führt, den Satz: „Man muss 
wollen.“ Aktiv sein, sich einbringen, eben „wollen.“ Und die Schüler, für 
die der Besuch Teil eines gewonnenen Wettbewerbs ist, lernen noch 
mehr: über Abläufe in der Produktion, wie lange Schokolade in den „Con-
chen“ gerührt wird, dass in den Gemba-Inseln wichtige Informationen 
zusammenlaufen und abgeholt werden. Zudem erfahren sie, wie posi-
tiv sich das „Wir-Gefühl“ der Mitarbeiter auswirkt und wie erfolgreiche 
Werbekampagnen betrieben werden können.
Für Letzteres nehmen sich zwei junge, sympathische Mitarbeiterinnen, 
Bianca Kulik und Brand-Managerin Jasmin Krause, viel Zeit und gehen 
ausführlich auf die Fragen der Schüler ein.
Vincent Conrad ist begeistert, wie auf sozialen Plattformen geäußerte 
Kundenwünsche berücksichtigt werden, wodurch man verschiedene 
Zielgruppen bedienen kann. Lina Häffner, die sich für Lifestyle-Produkte 
interessiert und daher auf vielen Kanälen unterwegs ist, ist von den Mar-
ketingstrategien begeistert. Influencer werden – das wär‘s! 
Welcher Hype um eine Tafel Schokolade entstehen kann, wenn man mit 
einer limitierten, aufwendigen Kreation in ansprechender Verpackung 
den Geschmack der Kunden trifft, beweist die innerhalb weniger Stun-
den ausverkaufte „Schoko & Gras“-Edition, die mittlerweile bei Ebay 
zu Höchstpreisen gehandelt wird – und von denen einige „Resttafeln“ 
an die Schüler verteilt werden! Tom Schubert ist glücklich über das Ge-
schenk und kann sich nun überlegen, ob er die Schokolade isst oder als 
„Wertanlage“ kühl lagert.

Freie Schule Diefenbach
Theaterevent in Diefenbach
Einundzwanzig spielfreudige Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse der 
Freie Schule Diefenbach fiebern darauf hin, Shakespeare‘s Stück „Ein 
Sommernachtstraum“ auf ihre eigene Weise aufzuführen. Seit Mona-
ten werden Kulissen hergestellt, Texte geübt, Kostüme genäht und die 
Jugendlichen in die Theaterwelt eingeführt.
Die Aufführungen finden
am Mittwoch, den 18. Juli und am Samstag, den 21. Juli 
jeweils um 19.00 Uhr in der Metterhalle in Diefenbach (Burrainstr. 20) 
statt.
Das Stück spielt in einem Schloss und im angrenzenden verzauberten 
Wald. Allerlei Verwicklungen und Verwechslungen führen wie im richti-
gen Leben zu Verwirrungen. Durch Zauberkräfte und die Liebe mündet 
alles in einem Happy-End. Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Abend. Der Eintritt ist frei, für‘s leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
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Musikschule Eppingen e. V.

Tag der offenen Tür, 22. Juli, 14.00 bis 18.00 Uhr
Folgende Musikpädagogen sind an dem „offenen“ Musikschulsonntag 
da und freuen sich auf Besucher aller Altersklassen: Dorothee Becker 
– Violine, Solange Komenda – die neue Blockflötenlehrerin, Katharina 
Gross – E-Bass, Kontrabass, Ewa Hadrys – Tasten und Co., Klavier, Stu-
dienvorbereitung, Schulleitung, Elena Hermann – Querflöte, Benjamin 
Laxa – Horn, Helmut Markowetz – Gitarre, Hiromi Matsomoto – Schlag-
zeug, Percussion, Marimbaphon, Cajon, Djembé, Natalia Matwejtschuk – 
Klavier, Keyboard, Irina Postoronka – Klavier, Michael Postoronka – Trom-
pete, Flügelhorn, Euphonium, Johannes Rachel – Gitarre, Ukulele, Fabian 
Schöne – Klarinette, Saxophon, Blaswandler, Olga Stuckert – Akkordeon, 
Keyboard, Melodika. Vor dem Haus gibt es genügend Parkplätze. Infor-
mationsmaterial halten alle Lehrer parat. Und den vorzüglichen Kaffee 
und Kuchen kann man den Besuchern nur wärmstens empfehlen. Wer an 
dem Tag nicht kommen kann und gerne bestimmte Lehrer kennen lernen 
möchte, kann sich per E-Mail an die Schulleiterin wenden:
e.hadrys@musikschule-eppingen.de

Sonstige Schulen
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
„So macht Unterricht richtig Spaß!“ – Gartentag der 7a
In der vergangenen Woche verbrachte die Klasse 7a der Theodor-Heuss-
Gemeinschaftsschule einen Vormittag im Schulgarten. Viele verschie-
dene Pflege- und Reparaturaufgaben standen auf dem Programm. Die 
Gabionen, die Wege und das Kräuterbeet mussten mit entsprechen-
dem Werkzeug vom Unkraut befreit werden. Mit Astscheren und einem 
Rasentrimmer machte sich jeder eifrig ans Werk. Eine Herausforderung 
stellte für eine Jungengruppe das Reparieren der Treppenstufen dar. 
Jetzt sitzt wieder alles, wie es sein soll. Auch die Pausen kamen nicht 
zu kurz. So versorgte eine Mädchengruppe die fleißigen Gärtner mit 
belegten Brötchen und Salat aus dem Schulgarten, der bereits vor eini-
gen Wochen von der Parallelklasse in den Hochbeeten gepflanzt wurde. 
Jeder arbeitete mit Begeisterung und Elan und am Ende des Vormittages 
meinte einer der Schüler sogar: „So macht Unterricht richtig Spaß, das 
können wir ruhig häufiger machen!“. Als krönender Abschluss wurde am 
nächsten Tag gemeinsam im Schulgarten gegrillt und im Schulhaus über-
nachtet. Klassenlehrerin Carina Krafzick ist sich sicher: „Das wird nicht 
der letzte Tag im Garten gewesen sein.“

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (07046)2132, Fax (07046)930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, son-
dern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. � Epheser 2,19
Freitag, 13. Juli
19.30 Uhr 	� Jubiläumsveranstaltung 10 Jahre Netzwerk „Offenes Ohr“ 

Vortrag mit Monika Riwar „Wir bleiben immer Söhne und 
Töchter unserer Eltern“

in der Ev.-meth. Kirche Güglingen, Stockheimer Straße 23
Sonntag, 15. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	� Gottesdienst in Michelbach – Pfr. Kraft
10.15 Uhr	� Kinderkirche in Michelbach
10.15 Uhr	� Kinderkirche in Zaberfeld im Gemeindezentrum
10.30 Uhr	� Festgottesdienst beim Spielmannzugsfest in Zaberfeld 

beim Musikerheim mit Pfr. Kraft
18.00 Uhr	� Die Apis – Gemeinschaftsstunde in Zaberfeld
Montag, 16. Juli
19.30 Uhr	� Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
Dienstag, 17. Juli
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe „Zwergentreff“ im Gemeindezentrum  

Zaberfeld
Mittwoch, 18. Juli
16.00 Uhr	� Floßbau der Konfirmanden an der Ehmetsklinge – Treffpunkt 

beim Wirtshaus am See. Gerne dürfen die Väter mithelfen.

19.00 Uhr	� Frauenchor im Gemeindezentrum
19.30 Uhr	� Altpietistische Gemeinschaft in Michelbach
Donnerstag, 19. Juli
12.00 Uhr	� Mittagstisch im Gemeindezentrum
20.00 Uhr	� Posaunenchor Michelbach im Bürgerhaus
Freitag, 20. Juli
20.00 Uhr	� Teentreff „Come In“ im Gemeindezentrum – wir grillen und 

machen Wasserspiele.
Umstellung der Gottesdienstzeiten:
Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass mit Beginn der Sommerferien (ab 29. Juli 18) 
unsere Gottesdienstzeiten leicht verändert werden. Wir in Zaberfeld und 
Michelbach waren die letzten beiden Gemeinden im Oberen Zabergäu, 
die nicht um 9.30 Uhr bzw. 10.30 Uhr Gottesdienst feiern. Da aber in den 
Sommerferien und immer wieder bei Vertretungen Gottesdienste zusam-
mengefasst werden müssen (Prediger und Organistenmangel) fallen wir 
stets aus der Vertretungsregelung heraus. Es ist nicht möglich z. B. in 
Leonbronn oder Pfaffenhofen einen Gottesdienst um 9.30 Uhr zu halten 
und dann um 10.15 Uhr schon wieder in Zaberfeld.
Daher beginnen unsere Gottesdienste ab 29.07. um 9:15 Uhr Früh-
gottesdienst und um 10.30 Uhr Spätgottesdienst mit jeweiligem Vor-
läuten.
D. h: Die Gottesdienste beginnen dann tatsächlich zu den angege-
benen Zeiten mit dem Orgelvorspiel. Wir bitten um Beachtung!
Die alte Regelung, dass in den ersten drei bzw. vier Sonntagen im Monat 
in Michelbach Früh- und in Zaberfeld Spätgottesdienst gefeiert wird und 
am letzten Sonntag umgekehrt, bleibt bestehen.
� Ihr Pfarrer Hartmut Kraft
Rückblick Gemeindecafé
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen des Gemeindecafés beigetragen haben, den 
vielen Bäckerinnen für die leckeren Kuchen; unserer Kita Regenbogen, 
die den Familiengottesdienst mitgestaltet hat sowie dem Posaunenchor 
für die musikalische Umrahmung. Vielen Dank auch den Helfern beim 
Flohmarkt, an den Spielstationen, beim Auf- und Abbau und natürlich 
bei den Essensstationen und in der Küche sowie allen Helfern hinter den 
Kulissen.

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218
Freitag, 13. Juli
17.30 Uhr	� Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Montag, 16. Juli
18.00 Uhr	� KöKi – Mädchenjungschar Königskinder von 7 – 13 Jahre:
Dienstag, 17. Juli
18.00 Uhr	� Jungbläserprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Posaunenchorprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr	� Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle
Freitag, 20. Juli
17.30 Uhr	� Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
Sonntag, 15. Juli.
  9.30 Uhr:	� Erntebitt-Gottesdienst in Ochsenburg mit dem Kirchen-

chor (Prädikantin Frau Kachel), das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde bestimmt.

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst in Ochsenburg (Wir beginnen gemein-
sam mit den Großen in der Kirche).

Kein Gottesdienst in Leonbronn
Mittwoch, 18. Juli
12.00 Uhr	� Mittagessen beim Seniorentreff „Die Junggebliebenen“ in 

Leonbronn
Donnerstag, 19. Juli
20.00 Uhr	� Kirchenchor in Ochsenburg
Kinderkirche Ochsenburg
Der Kindergottesdienst beginnt am Sonntag, 15. Juli schon um 9.30 Uhr. 
Wir fangen mit den Großen in der Kirche an und gehen dann ins Ge-
meindehaus.
Erntebitt-Gottesdienst in Ochsenburg am Sonntag, 15. Juli
Herzliche Einladung am Sonntag, den 15. Juli um 9.30 Uhr zum Ernte-
bitt-Gottesdienst mit dem Kirchenchor! In Leonbronn bleibt die Kirche 
geschlossen. Alle sind eingeladen nach Ochsenburg zum Gottesdienst.
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Leonbronner Seniorentreff „Die Junggebliebenen“
Am Mittwoch, den 18. Juli, seid ihr wieder herzlich eingeladen! Wir tref-
fen uns um 12.00 Uhr zum Mittagessen im Pfarrsaal in Leonbronn und 
lassen uns die bekannten Schickner-Schnitzel mit Kartoffelsalat schme-
cken. Nach Kaffee und Kuchen, Liedern und gute Unterhaltung lassen wir 
den Nachmittag ausklingen. Also bis dann! � Euer Seniorenteam
Herzliche Einladung zum Informationsabend „Ausbildung und eh-
renamtliche Mitarbeit bei der Telefonseelsorge“, am Mittwoch, den 
18. Juli, um 19 Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus in Bönnigheim, 
Bismarckstraße 20.
Referentin ist Frau Astrid Barnowsky, Leiterin der Ausbildungsgruppe der 
Telefonseelsorge Heilbronn.
Jährlich gehen etwa 20.000 Anrufe bei der Telefonseelsorge Heilbronn 
ein. Diese hohe Zahl spiegelt das große Bedürfnis vieler Menschen wider, 
in einer Krise oder belasteten Lebenssituation einen neutralen und offe-
nen Gesprächspartner zu finden. Die von der evangelischen und katholi-
schen Kirche getragene Telefonseelsorge bietet Hilfe durch einfühlendes 
und wertschätzendes Zuhören an. Sie unterstützt die Anrufenden beim 
Entdecken von Ressourcen und bei der Suche nach Lösungen. Die Tele-
fonseelsorge steht Anrufenden rund um die Uhr an jedem Tag des Jahres 
zur Verfügung. Sie hebt sich durch dieses 24-stündige Angebot von allen 
anderen Beratungs- und Seelsorgeeinrichtungen ab.
Es sind 73 geschulte Ehrenamtliche, die Anrufenden bei der Telefonseel-
sorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, die Sinn macht.
Ab September bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen neuen Aus-
bildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseelsorgerin bzw. Tele-
fonseelsorger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung und Ver-
mittlung von Fachinformationen sind wesentliche Elemente dieser be-
rufsbegleitenden Ausbildung, die sich über ein Jahr erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei Stunden 
am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorgesehen. Die Ausbildung 
ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die Ausbildung eine Mit-
arbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- und Nachtdiensten) erwartet.
Informationen erhalten Sie auch bei der Geschäftsstelle der Telefonseel-
sorge, Postfach 3541, 74025 Heilbronn, Tel. 07131/86566 bzw. per Mail 
ts-heilbronn@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, alexander.haas@drs.de;
 Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 13. Juli
19.00 Uhr	� keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Sonntag, 15. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen; 
10.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottesdienst, Stockheim; 
10.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Michaelsbergfest,  

Michaelsberg
Dienstag, 17. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 18. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 21. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 22. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und Stockheim; 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim; 
18.00 Uhr	� Mounttones, Michaelsberg
Termine
Familiengottesdienst in Stockheim
Am 15.07. möchten wir wieder mit euch einen Familiengottesdienst in 

der Ulrichskirche feiern. Wir freuen uns über alle, die kommen und mit-
feiern!
Firmung 2018
In den letzten Tagen haben wir alle Jugendlichen zur Firmvorbereitung 
eingeladen, die am Tag der Firmung (09.12.2018) 15 Jahre oder älter 
sind. Wir bitten um zeitnahe Kontaktaufnahme mit dem Pfarramt Bra-
ckenheim, falls jemand die Firmung 2018 wünscht und keine Einladung 
erhalten hat.
Anmeldetermine:
Dienstag, 17. Juli
16:30 – 18.30 Uhr	� Gemeindehaus Stockheim, Schulstraße 17
Mittwoch, 18. Juli
16:30 – 18.30 Uhr	� Gemeindesaal Güglingen, Brucknerweg 4
Donnerstag, 19. Juli
16:30 – 18.30 Uhr	� Gemeindesaal Brackenheim, Sattelmayerstraße 3
Die Jugendlichen melden sich persönlich an und können einen der drei 
Termine wählen.
Mounttones mit Verabschiedung von Heike Ostertag
Eine Stunde mit christlicher Popmusik und starken Impulsen, alles pas-
send zum Thema eines aktuellen Songs. Gleichzeitig besteht die Mög-
lichkeit, sich von FSJlerin Heike Ostertag zu verabschieden: 22.07.2018, 
18 Uhr im Jugendspirituellen Zentrum Michaelsberg.
Fahrdienst
Wir bieten allen Jugendlichen, die Mounttones besuchen möchten, die 
Möglichkeit, den Boni-Bus zu benutzen. Für die Planung bitten wir um 
Rückmeldung bis spätestens Samstag, 21.07.2018 an alexander.haas@
drs.de
Abfahrtszeiten: 17.15 Uhr Christus König Brackenheim, 17.25 Uhr Bus-
haltestelle Danner, Stockheim, 17.35 Uhr Rathaus Güglingen, 17.45 Uhr 
Kreisverkehr Cleebronn

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Jehova liebt alle, die „mit Ausharren Frucht tragen.“
Sonntag, 15. Juli
  9.30 Uhr	� Glaubensstärkender Vortrag anhand der Bibel.
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anh. des Wacht-

turm-Artikels: Jehova liebt alle, die „mit Ausharren Frucht 
tragen.“

	� „Was jenes auf dem vortrefflichen Boden betrifft, das sind 
die, die ... mit Ausharren Frucht tragen“� (Lukas 8:15).

Donnerstag, 19 Juli
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Das Gleichnis vom barmherzigen 

Samariter“. Nach geistigen Schätzen graben in Lukas 10 – 11.
19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: „Warum ist Neutralität so wichtig?“ 

Versammlungsbibelstudium anhand des Buches „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsamm-
lung.
Aktuell auf jw.org: Teenager – was sollte ich über Alkohol wissen?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Telefon 07135/15531, Internet: 
www.JW.org > Kontakt.

Arche Noah e. V.
Arche Noah verabschiedet sich
Vor 21 Jahren wurde die Arche Noah gegründet, um bedürftige Men-
schen im Zabergäu zu unterstützen. Jetzt stellen wir unsere Arbeit ein 
und verabschieden uns mit einem großen Flohmarkt. Also genau so, wie 
wir einst begonnen haben.
Dieser findet am 22. September 2018 von 10 bis 15 Uhr auf dem Vorplatz 
der Katholischen Kirche Hl. Dreifaltigkeit in Güglingen, Brucknerweg 
statt. An dieser Stelle bedanken wir uns bei der katholischen Kirche, die 
uns bis zum Umbau des Jugendhauses zur Unterbringung unbegleiteter, 
minderjähriger Flüchtlinge Räume zur Verfügung gestellt hat, bevor wir 
in kleinere Räumlichkeiten umziehen mussten.
Wir bedanken uns bei all den Spenderinnen und Spendern, die uns mit 
allerlei Waren aus ihrem Haushalt und mit Kleidern unterstützt haben, 
die wir an Menschen weitergeben konnten, die in Not geraten waren. 
Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung großzügiger Spender, 
die dazu beigetragen haben, dass wir über die Jahre schnell, unbürokra-
tisch und nachhaltig helfen konnten, unabhängig von Herkunft, Religion 
oder sozialem Status.
Wenn Sie zum Gelingen unseres letzten Flohmarktes beitragen wollen, 
freuen wir uns darüber. Wir nehmen Bücher, Schallplatten, gut erhaltene, 
ansehnliche Haushaltswaren, funktionierende Kleingeräte, Geschenke 
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aller Art, die immer noch nicht ausgepackt sind, Nippes, der irgendwo 
verstaubt u. ä. Die Anlieferung und, wenn gar nicht anders möglich, 
auch Abholung kann ab Mittwoch, dem 5. September 2018 erfolgen. Sie 
finden uns jeweils mittwochs in der Zeit von 17.30 Uhr bis 19 Uhr am 
Jugendhaus der katholischen Kirchengemeinde in Güglingen im Bruck-
nerweg.
Wir wünschen all denen, die den Dienst am Nächsten tun, Ausdauer, 
Geduld, Mut und Gelassenheit.
Berthold Weißenberger (Zaberfeld), Alexander Raidt, Leo Lang (Güglingen)
P.S.: Bis 29. August 2018 haben wir geschlossen!

Diakonie- und Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Diakoniestationen bei der IHK-Bildungsmesse
„Arbeit, die Sinn macht“
„Sinnhaftigkeit und Nachhaltigkeit sind Dinge, die viele Menschen heute 
in ihrer Arbeit suchen“, ist Gerald Bürkert, Geschäftsführer der Diakonie-
station Heilbronn, überzeugt. Diesen Mehrwert in der Arbeit als Alten-
pfleger präsentierten die 16 Diakoniestationen im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn bei der IHK-Bildungsmesse im Messecenter Redblue in Heil-
bronn an ihrem gemeinsamen Stand. „Wir arbeiten direkt mit Menschen, 
sind bei denen zu Hause und bekommen immer wieder die Dankbarkeit 
unserer Klienten zu spüren.“
Davon kann auch Mersida Hodzic berichten, Altenpflegeazubine im 
zweiten Lehrjahr. „Ich wollte eigentlich schon immer was soziales ma-
chen, hab aber dann in Bosnien erst einmal einen kaufmännischen Beruf 
gelernt und bin froh, dass ich hier jetzt die Chance haben, noch einmal 
neu anzufangen.“
Johannes Klopprogge, geschäftsführender Vorstand der Diakoniestation 
Bad Rappenau-Bad Wimpfen erlebt das immer wieder. „Viele Frauen 
starten nach der Familienphase noch einmal bei uns neu durch.“ Dabei 
schätzen sie die überschaubaren Strukturen, man kennt die Kollegen und 
Patienten wirklich.
„Es ist familiärer als in einer großen Einrichtung.“ Nicht zu vergessen der 
gemeinnützige Gedanke der Diakonie, ergänzt Hodzic. „Das gibt den 
Mitarbeitern und auch uns Schülern Sicherheit.“
Ausbildungsstellen bieten auch die Diakonie-/Sozialstationen in Bra-
ckenheim und in Lauffen an. Mehr Informationen dazu gibt es bei Ge-
schäftsführer Dieter Reichert, Tel. 07135/986120. Per E-Mail geht’s an 
die Adresse: dieter.reichert@diakoniestation-brackenheim.de

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Aktuelles
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 17. Juli, 17.00 Uhr trifft sich die Selbsthilfegruppe „Klee-
blatt Zabergäu“ für Menschen mit Depressionen bei uns im Diakonie-
haus, Kirchstr. 10, Brackenheim. Bei Interesse wenden Sie sich bitte di-
rekt an Barbara Geiger, Tel. 07133/900251.
Café Plus
Am Mittwoch, 18. Juli, laden wir Sie wieder ganz herzlich zum Café plus 
ein. Wir sind zu Gast beim Fischerverein in Kleingartach und feiern dort 
am See unser Sommerfest. Treffpunkt ist wie gewohnt um 10.00 Uhr am 
Diakoniehaus, Kirchstraße 10 in Brackenheim. Um Anmeldung wird ge-
beten, telefonisch unter 07135/9884-0.

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 www.sc-oz.de

Sportgaststätte Zaberfeld
Wegen Urlaub bleibt die Sportgaststätte vom 14. Juli bis einschließlich  
7. August 2018 geschlossen. Ab Mittwoch, 8. August sind wir wieder 
für Sie da.

Abteilung Fußball 1. Mannschaft

Bubble-Soccer-Turnier am 04.08.2018
+++CRASHEN+++BUMPEN+++ÜBERSCHLAGEN+++ROLLEN+++
Ihr wollt ein Event, bei dem nicht das perfekte Dribbling im Vorder-
grund steht? Dann seid ihr beim 1. Zaberfelder Bubble-Soccer-Turnier 
richtig! Bei diesem Spiel ziehen sich die Teilnehmer aufblasbare Ku-
geln („Bubble“) über den Oberkörper und spielen Fußball. „Bumpen“ 

(= umrempeln, umschubsen und wegschieben) ist erlaubt und sogar er-
wünscht! Gespielt wird vier gegen vier, natürlich mit Wechseloption, es 
dürfen daher auch mehr Spieler pro Team teilnehmen. Der Spaß beginnt 
um 19 Uhr auf dem Zaberfelder Sportgelände, Anmeldungen sind unter 
bubblesoccer.scoz@web.de möglich. Wir freuen uns auf euch!

Abteilung Jugendfußball
Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 21. Juli 2018 führt der SC Oberes Zabergäu in allen Ortsteilen eine 
Altpapiersammlung durch. Bitte stellen Sie das Altpapier gut sichtbar ab 
8 Uhr an die Straße.

Abteilung Turnen
ES GEHT VORAN !
Info – Veranstaltung der Abteilung Turnen SC Oberes Zabergäu
Nach langem hin und her und vielen Versuchen die Abteilung Turnen zu 
erhalten, haben wir es endlich geschafft.
Wir werden selbstständig und gründen einen eigenen Verein!
Damit alle Interessierten, aktiven Turner und die Eltern unserer jüngsten 
Turner umfangreich und aus erster Hand informiert werden können, laden 
wir zu unserer Info-Veranstaltung am 18. Juli 2018 um 19.00 Uhr ins Sport-
heim nach Zaberfeld ein.

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Leichtathletik
Theodor-Heuss-Lauf
Bei strahlendem Sonnenschein konnten 19 Sportler vom TSV Michel-
bach sich nach Brackenheim zum Theodor-Heuss-Lauf begeben. Bei den 
Bambinis hatten wir nur Silas Konz am Start. Beim Schülerlauf über 2,5 
km waren es 8 Kinder. Levi Stöcker, Madleen Mayer, Janko Haeggqwist, 
Emily Götz, Nico Müller, Joel Bajohr, Kim Mayer und Liana Richarz. Um 
17.00 Uhr begaben sich unsere 5km Läufer zum Start, Lysandra Hinze 
belegte den 1. Platz ihrer AK und Jana Mayer den 2.Platz ihrer AK, die 
anderen 4 Läufer Luca Müller, Eta Richarz, Adrian Richarz, Svenja Richarz 
und Ella Dittes erreichten ihr Ziel mit guten Zeiten. Zum Schluss liefen 
noch 3 Sportler über die Distanz von 10 km wobei Niklas Hinze wieder 
einen 1. Platz in seiner AK erreichte. Etwas später liefen Alpha Barry und 
Jan-Patrick Rosenberg über die Ziellinie. Gegen 19.30 Uhr war das Event 
beendet und man begab sich wieder auf den Heimweg. Für die Organi-
sation vor Ort möchte ich mich recht herzlich bei Eta Richarz bedanken.
Susanne Rosenberg

LandFrauen Ochsenburg

Fit+gesund es geht weiter – Yoga-Kurs
Der Yoga-Kurs geht nach dem Sommer weiter. Es finden 10 weitere 
Übungsabende statt. Dauer: ab 24.09. bis 03.12.2018, je Abend 75 Mi-
nuten, wir starten um 18.30 – 19.45 Uhr (in den Schulferien ist kein Yoga)
Wo: im Ochsenburger Feuerwehrmagazin in den oberen Räumen, mit 
Übungsleiterin Birgit Aichele-Varnholt Die Kursgebühr beträgt für Nicht-
mitglieder 60 €, für Mitglieder 45 €.
Ansonsten gilt noch:
– bitte ISO-Matte mitbringen
– in bequemer Kleidung kommen + dicke Socken
Das Angebot gilt nicht nur für LandFrauen Mitglieder, Gäste und Neu-
einsteiger sind uns immer willkommen. Anmeldung + Info S. Keller,  
8847730. Anmeldung erfolgt nach Eingang der Gebühr.
Wegen der positiven Resonanz bieten wir den Yoga-Kurs auch Vormit-
tags von 10 – 11.15 Uhr an.
Start ebenfalls am Montag 24.09. und Gebühr ebenfalls 60 bzw. 45 €.  
Allerdings findet der Vormittagskurs nur statt, wenn sich 10 TN anmelden.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Musikfest
Am 14. Und 15. Juli 2018 veranstaltet der MV „Spielmannszug“ Zaber-
feld sein traditionelles Musikfest, zudem wir die Bevölkerung recht herz-
lich einladen. Verbringen Sie ein paar gemütliche Stunden bei leckeren 
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Speisen und Getränken, sowie bei zünftiger Blasmusik rund um das Mu-
sikerheim in Zaberfeld.
Am Samstag ab 17:00 Uhr gibt es musikalische Unterhaltung vom MV 
Kleingartach. Der Sonntag beginnt 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Festzelt. Anschließend musizieren der SFZ Meckesheim, der MV Nord-
hausen und die Zaberfelder Aktiven. Für alle Fußballfans gibt es am 
Samstag das Spiel um Platz 3 und am Sonntag ab 17:00 Uhr das Endspiel 
der Fußball Weltmeisterschaft live auf Großbild. Wir freuen uns, wenn 
wir Sie als unsere Gäste begrüßen dürfen.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Naturschutz in der Gemeinde
Aus Trafoturm wird Artenschutzturm!
Das über 100 Jahre alte „Lichthäusle“ in Ochsenburg bleibt so der Nach-
welt erhalten und bietet in neuer Funktion Wohnraum für gefährdete 
Tierarten wie Fledermäuse, Mauersegler, Sperlinge, Star, Bachstelze, 
Hausrotschwanz und Rotkehlchen! Der Naturschutzverein investierte 
viel Zeit, Geld und Arbeit in die Sanierung und Umbau, bald sind diese 
Arbeiten abgeschlossen und wir werden am 27. Juli die neue Turmfunk-
tion einweihen. Möglich war dieses Projekt auch durch Kooperation mit 
der Gemeinde und Netze BW, sowie Fördermittel einiger Sponsoren. Die 
Bevölkerung ist heute schon herzlich zu der kleinen Einweihungsfeier 
am 27. Juli ab 16.00 Uhr eingeladen, nähere Einzelheiten im nächsten 
Amtsblatt!

Schwäbischer Albverein

Wanderausfahrt ins Lechtal vom 5. bis 7. Juli 2018
Früh morgens am 5. Juli machten sich 24 Albvereinler und Gäste in 
Fahrgemeinschaften auf in Richtung Lechtal. In Stanzach/Tirol starteten 
wir nach einer Kaffeepause eine Wanderung auf dem Lechtalweg. Die 
Etappe führte uns entlang des „Lechzopfs“ von Stanzach nach Forchach 
bis zur Hängebrücke. Der Lechzopf ist eine beeindruckende Wildwasser-
landschaft. Selbst eine Herde von Kühen ruhte sich am Wasser aus, als 
ob sie am Pool liegen würde. An einer Vogelbeobachtungshütte direkt 
am Lech ruhten wir uns kurz aus und genossen diese herrliche Flussland-
schaft. Nach etwa 8 km erreichten wir die Hängebrücke über den Lech. 
Es durften jeweils nur fünf Personen gleichzeitig auf diese Holzbrücke, 
die unter unseren Schritten ziemlich ins Schwingen kam. Von Forchach 
fuhren wir mit dem Bus zurück nach Stanzach zur gemütlichen Einkehr 
ins Café. Gemeinsam fuhren wir weiter nach Bach zu unserer Unterkunft 
im Hotel Alpenblick.
Am Freitag, 6. Juli, war eine anspruchsvolle Wanderung auf dem Lech-
talweg angesagt. 16 Wanderer begaben sich trotz leichtem Regen zur 
Bushaltestelle und fuhren nach Holzgau. Hinter der Kirche führte uns der 
Lechtalweg bergauf in die Höhenbachschlucht. Der Weg war sehr reizvoll 
mit einer üppigen Vegetation und vielen Wildblumen, immer am Bach 
entlang bis zum Simmswasserfall. Die Wandersleute waren sehr be-
eindruckt von den tosenden Wassermassen, die von der Höhe herunter 
stürzten, ebenso vom Erlebnisklettersteig, der um den Wasserfall ange-
legt war. Weiter ging es nach oben zur Einkehrmöglichkeit Café Uta, um 
ein Lechbier zu probieren. Von dort führte der Wanderweg bergab zur 
spektakulären Fußgängerhängebrücke. Die Schwindelfreien überquer-
ten die Höhenbachschlucht über 200 Meter Länge und 110 Meter Höhe 
und wieder zurück. Auf dem Panoramaweg Richtung Bach ging es über 
Blumenwiesen weiter, zum Teil auf Holzstegen. Durch den Wald kamen 
wir zur Talstation der Jöchelspitzbahn. Hier lud ein schöner Berggasthof 
zum Verweilen ein, da ohnehin alle schon etwas durchnässt waren und 
ließen sich Kuchen oder Apfelstrudel schmecken. Das letzte Viertel der 
Wegstrecke führte uns vom Bengler Wald zum Seesumpf, wieder in den 
Wald hinein und erreichten eine kleine Kapelle, die wir uns anschauten. 
Von dort ging es bergab nach Bach zu unserem Hotel. Die 9,5 km mit 
vielen Auf- und Abstiegen waren geschafft.
Die Nichtwanderer fuhren an diesem Tag mit dem Bus ins schöne Walser-
dorf nach Lech am Arlberg zum Shoppen und Einkehren.
Am letzten Tag unserer Ausfahrt versprach das Wetter sehr schön zu wer-
den. Nach dem Frühstück fuhren wir gemeinsam mit dem Bus nach Lech 
und genossen die herrliche Landschaft. In Lech angekommen, begaben 
wir uns zur Talstation der Rüfikopfbahn und fuhren mit der Gondel nach 
oben auf 2.530 Meter Höhe. Die Hochgebirgslandschaft mit den vielen 
Alpengipfeln und die schönen Alpenblumen hatte alle beeindruckt.
Zur Abschlusseinkehr trafen wir uns alle im Biergarten in Bach zu Kaffee 
und Kuchen bevor wir die Heimfahrt antraten. Für die Gruppe waren es 
drei wunderschöne Tage in den Alpen, die sie gerne wiederholen möchte.
� Ch. Buchert

Weizenbierfreunde ’95 Ochsenburg e. V.

Weizenbierfest
Bereits zum 24. Mal feiern die Weizenbierfreunde Ochsenburg ihr Wei-
zenbierfest. Los geht‘s am Freitag, den 10. August 2018 mit der Fest-
eröffnung. Die Weizenbierfreunde bieten, wie gewohnt, ein Fest für Jung 
und Alt mit guter Stimmung und fairen Preisen. Vom 10. – 12. August 
öffnet er also wieder seine Pforten, der wohl größte Biergarten der Re-
gion. Zum Fest-Auftakt wird am Freitag das WFO-Strohballen-Männle, 
an der Spitze des Umzuges, mit lautem Getöse durch den Ort in Richtung 
Fest-Platz gefahren. Dort begrüßt es 3 Tage lang die Gäste am Eingang. 
Mit dem Hissen der Fahnen um 19.00 Uhr wird das Fest eröffnet. Einen 
besonderen Höhepunkt stellt der Live-Auftritt von OXUVATUS am Freitag 
Abend dar. Mit teilweise neuer Besetzung und mit vielen neuen Titeln 
heizt die Band den Festgästen gleich am ersten Abend ordentlich ein. 
An allen Tagen wird neben den diversen Bierspezialitäten auch in der 
Halli-Galli Bar so einiges geboten. Wie im letzten Jahr gibt es wieder 
diverse Cocktails. Kulinarisch Interessierte dürfen sich wieder auf Steaks, 
Pommes, Grill-Würste und Worschd-Bregg’l freuen. Am Sonntag gibt es 
zum Mittagessen Schnitzel mit dem überregional beliebten Backhaus-
Kartoffelsalat, den das Ochsenburger Backhausteam wieder mit viel 
Liebe zubereitet. Umrahmt wird das Ganze von gemütlicher Blasmusik 
des Musikverein Cleebronn. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen. Den 
ganzen Sonntag läuft das alljährliche Schätzspiel, bei dem es wieder 
viele attraktive Preise zu gewinnen gibt. Der Erlös des Schätzspiels wird 
für einen guten Zweck gespendet. Der Inhalt des diesjährigen Schätz-
spieles ist noch geheim, die Festgäste können sich jedoch schon mal auf 
große Maschinen und ordentlich Lärm gefasst machen. Am Sonntag von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr bieten die Weizenbierfreunde unseren kleinen 
Gästen ein Kinder-Programm an.
Deshalb auf zum 24. Weizenbierfest nach Ochsenburg! Wer zu Hause 
bleibt … hat Pech g‘het!

Sozialverband VdK

VdK Außensprechstunde
Sozialverband VdK
Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, den 17.07.2018
von 9:00 bis 12:00 Uhr in Güglingen im Familienzentrum, Stadt-
graben 15, barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion) umfasst Themen wie 
zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und ohne 
Schwerbehinderung, Krankenkassen Angelegenheiten, Hilfe bei An-
tragstellung einer Schwerbehinderung oder Verschlechterung und vieles 
mehr. Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, auch von Nicht-
mitgliedern in Anspruch genommen werden. (immer am 3. Dienstag im 
Monat). Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, den 25.07.2018, von 
17:00 bis 18:30 Uhr im Rathaus Zaberfeld, Schloßberg 5, Jederzeit kön-
nen Sie sich auch an Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689 oder 
an Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unseres Ortsverbandes finden 
Sie im Internet unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Landes-
verband Bad.-Württ. erreichen Sie unter: www.vdk.bawue.de.

NACHBARVEREINE

Eine Welt e. V. Oberes Zabergäu

Neu bei uns: Sammelbox für gebrauchte Handys 
Franz Untersteller, Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft und 
Schirmherr der Handysammelaktion sagt: „Elektroschrott ist eine wichti-
ge Rohstoffquelle für das nächste und übernächste Elektrogerät. So ste-
cken in einer Tonne alter Handys rund 160 g Gold, dazu weitere seltene 
Metalle wie Platin oder Kobalt … Machen Sie mit bei der Sammelaktion 
und helfen Sie die Recyclingquote zu erhöhen. Mit den Erlösen unter
stützen Sie gleichzeitig Bildungs- und Gesundheitsprojekte in Afrika.“
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Gut 124 Millionen gebrauchte Handys liegen ungenutzt und vergessen 
in deutschen Schubladen – obwohl man gerade durch die Weiterverwen-
dung bzw. das Recycling der Geräte viel Gutes für die Umwelt tun kann. 
Wie? Durch die Teilnahme an unserer Handysammelaktion. Besonders 
und einzigartig in Deutschland: der DEKRA-auditierte Rücknahme- und 
Datenlöschprozess. So wird ein fachgerechter Umgang mit den gespen-
deten Geräten garantiert. Das kommt der Umwelt doppelt zugute. Res-
sourcen werden aktiv geschont. Darüber hinaus unterstützt die Deutsche 
Telekom mit einer Spende aus den Erlösen Projekte aus dem Natur- und 
Umweltschutz. Werden auch Sie Teil der bedeutendsten Sammelini-
tiative – mit dem größten Sammelvolumen in Deutschland seit 2003.  
Jeder Beitrag zählt.
Sammelbox bei uns im „eineWelt-derLaden“ in Güglingen, Marktstraße 4. 

Kleintierzüchterverein Weiler

Monatsversammlung und Anmeldeschluss 13. Juli
Am 13.07. findet um 20 Uhr im Vereinshäusle die Monatsversamm-
lung statt. Es sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Auch ist am 
13.07. Anmeldeschluss für die Jungtierschau am 05.08. bis 20 Uhr, eben-
falls im Vereinshäusle.

Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt
Ausflug 2018, Samstag 15. September (für Mitglieder, 
Patienten …)
Dieses Jahr ist unser Ziel: Plochingen & 2 x Stuttgart
Mit dem Bus fahren wir zuerst nach Plochingen/N. Die Stadt liegt im 
Landkr. Esslingen. Ob mittelalterliche Baukunst, mod. Kunst & Architek-
tur – Plochingen hat einiges zu bieten! Hier unternehmen wir u. a. – bei 
einer Führung – unter dem Motto: „Die farbenfrohe Hundertwasser-
Welt“ (Dauer ca. 1 Stunde). Anschließend haben wir Zeit, die Stadt auf 
eigene Faust mit ihren Sehenswürdigkeiten zu erkunden. Anschließend 
Weiterfahrt zum Wahrzeichen der Stadt Stuttgart zum weltweit ersten 
Fernsehturm. Dort haben wir um 12.00 Uhr, im „Leonhardts-Restaurant“. 
Plätze zum Mittagessen bestellt. Nach dem Essen gehen wir zur Platt-
form des Turms. Mit einem Panorama-Blick auf unsere Landeshaupt-
stadt, der Weinlandschaft des Neckartals, über das schwäbische Land 
hinüber zur Alb, zum Schwarzwald und zum badischen Odenwald lassen 
wir uns beeindrucken. Bereits 1956 wurde der 217 Meter hohe und mit 
einer Stahl-Betonkonstruktion erbaute Turm eingeweiht! 
Er war damals ein Prototyp und wurde auf der ganzen Welt nachgebaut 
und weiterentwickelt – von Frankfurt über Dortmund bis Johannesburg, 
Wuhan in China usw. Anschließend fahren wir zur „Schiffs-Anlegestelle 
Wilhelma“. Um 15.00 Uhr beginnt dort die Neckar-Schifffahrt, durch die 
wunderschöne Stadt- und Auen-Landschaft, vorbei an dem Nah-Erho-
lungs-Gebiet Max-Eyth-See, durch die Schleuse Hofen zur Anlegestelle 
„Mühlhausen“ (Dauer ca. 2 Stunden). Anschließend Heimfahrt. Teilneh-
merzahl ist (aus organisatorischen Gründen) auf 40 Personen begrenzt!  
Abfahrt: Gemmingen, vor dem Schloss 7.40 Uhr
Abfahrt: Eppingen, Busbahnhof 8.00 Uhr. Wir bitten euch – vorab – wie-
der eine Anzahlung von 49,50 € (Mit Führung, Auf- und Abfahrt Fernseh-
turm sowie Neckar-Schifffahrt) zu überweisen. Anmeldeschluss: Sams-
tag, 18. August 2018 (Überweisungs-Eingang). Überweisungen bitte an: 
Kurt Hanselmann, Gemmingen, IBAN: DE 90 620 500 000 008 121 967, 
Verwendungszweck: Rheuma Liga Ausflug.
Rückreise-Ankunft gegen 19.00 Uhr. Kurt-W. Hanselmann (Reisplaner), 
75050 Gemmingen, Tel.: 07267/1016, E-Mail: kurt.w.hanselmann@ 
t-online.de

TC Blau-Weiss Güglingen

8. Juli 2018 – Erster Saisonsieg für Herren 40
Nachdem es in den bisherigen vier Partien auswärts nicht viel zu holen 
gab, kamen die Herren 40 bei ihrer Heimpremiere zu ihrem ersten Sieg. 
Gegenüber den bisherigen Partien konnte man gegen den TC Unter-/
Obereisesheim erstmals auf einen breiteren Kader zurückgreifen und 
wahrt sich durch den knappen 5:4 Sieg alle Chancen auf den Klassen-
erhalt. Nach der 1:5 Niederlage gegen den TC Doggenburg 2 scheint 
dagegen der Abstieg der Damen 40 aus der Verbandsstaffel leider be-
siegelt.

PARTEIEN BERICHTEN

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu

Zukunft in unserer Lebensregion – Der OV Zabergäu lädt 
zum Thema Radwegekonzeption ein!
Im Rahmen der Vorbereitungen auf die im Frühjahr 2019 anstehende 
Gemeinderatswahl laden der Grünen Kreisrat Jürgen Winkler und der 
Ortsverband Zabergäu Bündnis 90/Die Grünen alle Interessierten am 
Dienstag, 17. Juli 2018, um 20:00 Uhr in die Sportgaststätte „Im Wiesen-
tal“, Austraße 41, 74336 Brackenheim, ein.
Thema des Abends wird die Vorstellung und Diskussion der von der Stadt 
Brackenheim in Auftrag gegebenen und bereits seit einiger Zeit vorlie-
genden Radwegekonzeption sein. 
Machen Sie sich ein Bild von der erstellten Radwegekonzeption und dis-
kutieren Sie mit uns, was in der nächsten Wahlperiode mit Priorität oder 
noch zusätzlich angegangen werden sollte.
Auf einen angeregten Abend freut sich eine Gruppe von Menschen, für 
die Nachhaltigkeit nicht nur ein Schlagwort und Ökologie nicht nur ein 
Feigenblatt ist.

SONSTIGES
21. Regionaltag in Künzelsau
Am Sonntag, 15. Juli 2018 findet in Künzelsau der Regionaltag der Bürger-
initiative pro Region Heilbronn-Franken e. V. statt. Das Fest in Künzelsau 
wird wieder zu einem Ort der Begegnung für viele tausend Menschen aus 
der gesamten Region Heilbronn-Franken. Die FestbesucherInnen erwartet 
ein umfangreiches und hochrangiges Programm von 12.00 Uhr bis gegen 
18.00 Uhr auf der Showbühne am Alten Rathaus in der Künzelsauer Innen-
stadt, moderiert von Wolfgang Köhler, SWR Studio Heilbronn, mit unter 
anderem der Polizei Big Band, den Hohenlohe Highlanders Pipes & Dums, 
Uwe-Saußele-Trio feat. Maria Elena Valencia oder dem Würth Chor. Der 
Regionaltag beginnt um 11.00 Uhr mit einer Auftaktveranstaltung. Beim 
Regionaltag können Sie Einkaufen und die Vielfalt unserer Genießerre-
gion erleben. Neben einer kulinarisch beeindruckenden Streetfoodmeile 
gibt es auch rund um Alexander Gersts Mission 2018 vieles zu entdecken. 
Ein verkaufsoffener Sonntag, rundet das Programm ab. Informationen 
zum Regionaltag und das Preisrätsel erhalten Sie auch im Internet unter  
www.pro-region.de, über die Geschäftsstelle der Bürgerinitiative pro Re-
gion Heilbronn-Franken, c/o Adolf Würth GmbH & Co. KG, Postfach 74650 
Künzelsau, Tel. 07940/15-2329, Fax: 07940/15-4669.

Informationsabend zum neuen Ausbildungskurs der 
Ökumenischen Telefonseelsorge Heilbronn
Herzliche Einladung zum Informationsabend „Ausbildung und ehrenamt-
liche Mitarbeit bei der Telefonseelsorge“ am Mittwoch, den 18. Juli 2018, 
um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Bönnigheim, Bismarck-
straße 20.
Referentin ist Frau Astrid Barnowsky, Leiterin der Ausbildungsgruppe der 
Telefonseelsorge Heilbronn.
Jährlich gehen etwa 20.000 Anrufe bei der Telefonseelsorge Heilbronn 
ein. Diese hohe Zahl spiegelt das große Bedürfnis vieler Menschen wider, 
in einer Krise oder belasteten Lebenssituation einen neutralen und offe-
nen Gesprächspartner zu finden. Die von der evangelischen und katholi-
schen Kirche getragene Telefonseelsorge bietet Hilfe durch einfühlendes 
und wertschätzendes Zuhören an. Die Telefonseelsorge steht Anrufen-
den rund um die Uhr an jedem Tag des Jahres zur Verfügung. Sie hebt 
sich durch dieses 24-stündige Angebot von allen anderen Beratungs- 
und Seelsorgeeinrichtungen ab. Es sind 73 geschulte Ehrenamtliche, die 
Anrufenden bei der Telefonseelsorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, die 
Sinn macht. Ab September bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen 
neuen Ausbildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseelsorgerin 
bzw. Telefonseelsorger vorbereitet. Selbsterfahrung, Einübung einer hilf-
reichen Gesprächsführung und Vermittlung von Fachinformationen sind 
wesentliche Elemente dieser berufsbegleitenden Ausbildung, die sich 
über ein Jahr erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei Stunden 
am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorgesehen. Die Ausbildung 
ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die Ausbildung eine Mit-
arbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- und Nachtdiensten) erwartet. 
Informationen erhalten Sie auch bei der Geschäftsstelle der Telefonseel-
sorge, Postfach 3541, 74025 Heilbronn, Tel. 07131/86566 bzw. per Mail 
ts-heilbronn@t-online.de

Die Straße ist kein Spielplatz


